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Interkantonale Hochschule 
für Heilpädagogik
• Referenz für Fragen der Heilpädagogik 

in Lehre, Forschung, Dienstleistung und 
Weiterbildung

• 5 Institute

• 13 Trägerkantone und Fürstentum 
Liechtenstein

• Bachelor- und Masterstudiengänge

• 170 Mitarbeitende

• Porträtfilm HfH «Bildung für Alle - für 
das ganze Leben»

• Referenz für Fragen der Aus- und 
Weiterbildung von Lehrpersonen in 
Lehre, Forschung, Dienstleistung und 
Weiterbildung

• 10 Institute

• Bachelor- und Masterstudiengänge

• 300 Mitarbeitende
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Pädagogische Hochschule 
St.Gallen

https://www.hfh.ch/de/unser-service/news/bildung_fuer_alle_fuer_das_ganze_leben_hfh_lanciert_portraetfilm/
https://www.hfh.ch/de/unser-service/news/bildung_fuer_alle_fuer_das_ganze_leben_hfh_lanciert_portraetfilm/


Der Master Sonderpädagogik, Vertiefung Schulische 
Heilpädagogik an der HfH
• 90 ECTS-Kreditpunkte

• EDK-anerkannte Studiengänge

• Zwei Vertiefungsrichtungen

Master 
Sonderpädagogik

SHP 
Schulische 

Heilpädagogik

HFE 
Heilpäda-
gogische 

Früherziehung

90 ECTS-
Kreditpunkte
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Vertiefungsrichtung Schulische Heilpädagogik

EDK: „Schulische Heilpädagogik: Schulische 
Heilpädagoginnen und Heilpädagogen beschäftigen 
sich mit Kindern und Jugendlichen mit besonderem 
Bildungsbedarf. Sie unterstützen Kinder und 
Jugendliche mit Schulschwierigkeiten oder mit 
Behinderungen. Sie sind in der integrativen 
Förderung in Regelklassen, in Klassen für 
besondere Förderung und in Sonderschulen tätig.“ 
Weitere Infos der EDK zur Sonderpädagogik

• Breites Handlungsfeld
• Variable inklusive und seperative Settings
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https://www.edk.ch/de/themen/sonderpaedagogik


Studieren an der 
Interkantonalen 
Hochschule für 
Heilpädagogik (HfH)

Standort PHSG

- bisher fixe Studien-
gruppe
- ab SB 24 Modulbesuch
an allen drei Standorten
kombinierbar
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Standort Zürich: 320 Studierende/J

Standort PHSG: 25 St/J Standort Chur: ca. 20 St/J



Studieren an der HfH

Ihr Studium zeichnet sich aus durch 

• eine konsequente Orientierung an 
berufsbefähigenden Kompetenzen

• zeitlich und inhaltlich flexible 
Möglichkeiten der individuellen 
Studiengestaltung

• bedarfsorientierte Möglichkeiten der 
individuellen Profilbildung und 
Spezialisierung in Teilgebieten der 
Heilpädagogik
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Inhaltlich und 
zeitlich flexibel 
studieren

Orientierung an 
berufs-
befähigenden 
Kompetenzen

Individuelle 
Profilbildung 
und 
Spezialisierung



Orientierung an berufsbefähigenden Kompetenzen

Kompetenzorientierung

6 Fach- und Methodenkompetenzen
• Erfassung von Lern- und 

Entwicklungsbedingungen

• Konzeption und Umsetzung von 
Bildungsangeboten

• Beratung

• Professionelle Kooperation

• Mitgestaltung von Bildungssystemen

• Forschung und Entwicklung

3 Sozial- und Selbstkompetenzen
• Reflexion

• Kommunikation und professionelle 
Beziehungsgestaltung

• Professionalisierung
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Kompetenz zu 
Forschung und 

Entwicklung

Kompetenz zur 
Mitgestaltung von 
Bildungssystemen

Kompetenz zur 
professionellen 

Kooperation

Kompetenz zur 
Beratung

Kompetenz zur 
Konzeption und 
Umsetzung von 

Bildungsangeboten

Kompetenz zur 
Erfassung von Lern- und 

Entwicklungs-
bedingungen

Kompetenz zur 
Professionalisierung

Kompetenz zur 
Kommunikation und 

professionellen 
Beziehungsgestaltung

Kompetenz zur 
Reflexion
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Inhaltlich und zeitlich flexibel studieren

Sie wählen

• Dauer Ihres Studiums:  
àBerufsbegleitendes Studium: Regelstudiendauer mind. 4 
Semester
à Vollzeit/Teilzeit: Vollzeit 30 ECTS-   
Kreditpunkte/Semester, mind. 3 Semester

• Präsenztag(e) pro Studienjahr
àRorschach: Mo, Di
àZürich: Mo, Di, Do, Fr
àChur: Do, Fr

• Wahlpflicht-/ Wahlmodule à 1-5 CP
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Inhaltlich und 
zeitlich flexibel 
studieren



Praxisausbildung

Berufsbegleitendes Studium:

• Lehrtätigkeit von mind. 20% in einem heilpädagogischen Handlungsfeld. 
Die Anstellungsfragen müssen vor dem Anmeldetermin geklärt sein.
Plus mind. 10 Tage in 2. heilpädagogischem Handlungsfeld während des 
Studiums

• Empfehlung: max. 60 % Berufstätigkeit

Vollzeit-/Teilzeitstudium:

• Praktika im Umgang von 70 Tagen in mind. zwei heilpädagogischen 
Handlungsfeldern
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Handlungsfelder Schulischer Heilpädagogik

Lehrtätigkeit im Zyklus III an einer
heilpädagogischen Institution; 
Schwerpunkt Geistige 
Entwicklung 

Beratungstätigkeit im 
Zyklus I/II an einer 
integrativen Schule; 
Schwerpunkt Verhalten



Individuelle Profilbildung und Spezialisierung

Ihr Studium zeichnet sich aus durch

• mindestens einen oder maximal zwei 
Studienschwerpunkte

• Wahlpflicht-/ Wahlmodule à 1-5 CP
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Individuelle 
Profilbildung 
und 
Spezialisierung



Profilbildung SHP Studienschwerpunkte

- Lernen   

- Verhalten 

- Sehen

- Hören  

- Geistige Entwicklung

- Körperlich-motorische Entwicklung

- Schul- und Organisationsentwicklung im heilpäd. Kontext 

- Beratung und Kooperation im heilpädagogischen Kontext
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Rot = Angebot im dezentralen Studienangebot PHSG, Chur und an HfH
Schwarz = Angebot an der HfH in Zürich



Curriculum SHP

- Grundlagen-Pflichtmodule 

- Module für Theorie – Praxisbezug: Berufspraxis 
und Portfolio

- Wahlpflicht- (und Wahl-) Module

- Masterarbeit

- Major Studienschwerpunkt: 
- spezifische Wahlpflichtmodule 
- Berufspraxis II /III und Masterarbeit 

- Minor Studienschwerpunkt
- zwei spezifische Wahlpflichtmodule 

Berufspraxis
5 CP

Wahlpflicht-
modul
5 CP

Wahlpflicht-
modul
5 CP

Berufspraxis
5 CP

Wahlpflicht-
modul
5 CP

Berufspraxis
5 CP

Wahlpflicht-
modul
5 CP

Masterarbeit
20 CP

Spezifisches 
Wahlpflicht-

modul
5 CP 

Spezifisches 
Wahlpflicht-

modul
5 CP 

Pflichtanteil Studienschwerpunkte 
(15 CP)

Wahlmöglichkeiten zur Anrechnung 
an Studienschwerpunkte (50 CP)

Pflichtstudium  
schwerpunktunabhängig (25 CP)

Grundfragen der 
Heilpädagogik

5 CP

Diagnostik, 
Förderung und 
Partizipation

5 CP

Inklusive 
Didaktik unter 

heilpäd. 
Perspektive

5 CP

Schulische 
Heilpädagogik 
im Schweizer 

Bildungssystem
5 CP

Portfolio
5 CP
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Berufspraxis
5 CP

Berufspraxis
5 CP

Portfolio
5 CP

Spezifisches 
Wahl-

pflichtmodul
5 CP

Spezifisches 
Wahl-

pflichtmodul
5 CP

Master-
arbeit
20 CP

= 90 ECTS



LEARNING OUTCOME: BERUFSBEFÄHIGUNG SCHULISCHE HEILPÄDAGOGIK                                                   
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Studienschw
erpunkte

Studienbereiche

Kompetenz zu 
Forschung und 

Entwicklung

Kompetenz zur 
Mitgestaltung von 
Bildungssystemen

Kompetenz zur 
professionellen 

Kooperation

Kompetenz zur 
Beratung

Kompetenz zur 
Konzeption und 
Umsetzung von 

Bildungsangeboten

Kompetenz zur 
Erfassung von Lern- und 

Entwicklungs-
bedingungen

Kompetenz zur 
Professionalisierung

Kompetenz zur 
Kommunikation und 

professionellen 
Beziehungsgestaltung

Kompetenz zur 
Reflexion

Pflicht (20 CP)

Wahlpflicht I (10 – 20 CP)

Grundfragen 
der 

Heilpädagogik

Diagnostik, 
Förderung 

und Partizipa-
tion bei 

besonderem 
Bildungs-

bedarf

Schulische 
Heilpädagogik 
im Schweizer 

Bildungs-
system

Inklusive 
Didaktik unter 

heilpäda-
gogischer 

Perspektive

Heilpädagogik 
im Bereich 

Lernen. 
Inklusions-

sensible Lehr- 
und Lern-

situationen

Heilpädagogik 
im Bereich 

Lernen. Lern-
schwierig-

keiten

Heilpädagogik 
im Bereich 

sozial-
emotionale 
Entwicklung 

und  
Verhalten II

Heilpädagogik 
im Bereich 

sozial-
emotionale 
Entwicklung 

und  
Verhalten I

Heilpädagogik 
im Bereich 

geistige 
Entwicklung II

Heilpädagogik 
im Bereich 

geistige 
Entwicklung I

Heilpädagogik 
im Bereich 

Sehen II

Heilpädagogik 
im Bereich 

Sehen I

Heilpädagogik 
im Bereich 

Hören II

Heilpädagogik 
im Bereich 

Hören I

Pflicht (40 CP)

Heilpädagogik 
im Bereich 
körperlich-
motorische 

Entwicklung II

Heilpädagogik 
im Bereich 
körperlich-
motorische 

Entwicklung I

Theorie-Praxis-Bezug

Beratung und Kooperation

Schul- und 
Organisationsentwicklung

Lernen

Verhalten

Geistige Entwicklung

Hören

Sehen

Körperlich-motorische 
Entwicklung

Allgemeine 
Heilpädagogik

Fachbereiche der 
Heilpädagogik

Bildungs- und 
Erziehungssysteme Im 

Kontext der 
Heilpädagogik

Profilbildung

Kompetenzorientierung

Inklusive Didaktik im 
Kontext der 

Heilpädagogik

Berufspraxis   
I

Berufspraxis  
II

Berufspraxis 
III

Portfolio

Masterarbeit

Wahlpflicht II (10 – 20 CP)

Schul- und 
Organisations
-entwicklung 
in heilpäda-
gogischen 

Berufs-
feldern II

Schul- und 
Organisations
-entwicklung 
in heilpäda-
gogischen 

Berufs-
feldern I

Mathematik 
bei 

besonderem 
Bildungs-

bedarf 

Sprache bei 
besonderem 

Bildungs-
bedarf 

Medien und 
Informatik in 

der 
Schulischen 

Heilpädagogik

Berufliche 
Integration: 
Heilpäda-
gogische 

Begleitung 
des 

Übergangs 
Schule-Beruf

Multi-
professionelle 
Kooperation 

Beratung und 
Coaching in 
heilpäda-
gogischen 

Berufsfeldern

Schwere 
mehrfache 

Beeinträchti-
gungen

Heilpädagogik 
im Bereich 

Sprache und 
Kommuni-

kation

Autismus im 
Kontext der 
Schulischen 

Heilpädagogik 

Begabungs- 
und 

Begabten-
förderung

Flexibilisierung
Natur, 

Mensch, 
Gesellschaft 

in der 
Schulischen 

Heilpädagogik

Künste in der 
Schulischen 

Heilpädagogik

Wahl

Deutsch als 
Zweitsprache 

und 
Mehrsprachig

keit

Variables 
Wahlmodul-

angebot

Modulangebot 
an der HFH
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Modulangebot in Rorschach: 
Schwerpunkt(e) Lernen und/ oder Verhalten

Wahlpflichtmodul 
Lern-

schwierigkeiten
5 CP

Wahlpflichtmodul 
Verhalten I

5 CP

Wahlpflichtmodul 
Lernen II 
oder/und 

Verhalten II
5 bis CP

Grundfragen der 
Heilpädagogik

5 CP

Diagnostik, 
Förderung und 
Partizipation

5 CP

Inklusive Didaktik 
unter heilpäd. 
Perspektive

5 CP

Schulische 
Heilpädagogik  im 

Schweizer 
Bildungssystem

5 CP

Berufspraxis
5 CP

Berufspraxis
5 CP

Berufspraxis
5 CP

Wahlpflichtmodul 
Sprache bei 
besonderem 

Bildungsbedarf
5 CP

Wahlpflichtmodul 
Mathematik bei 

besonderem 
Bildungsbedarf

5 CP

Wahlpflichtmodul 
Multiprofessio-

nelle Kooperation
5 CP

Masterarbeit
20 CP

Portfolio
5 CP



Modulangebot und Profilbildung an zwei Standorten

Studienschwerpunkte - Lernen
- Verhalten

Wahlpflichtmodule - Heilpädagogik im Bereich Lernen. Lernschwierigkeiten
- Heilpädagogik im Bereich Lernen. Inklusionssensible Lehr- und 

Lernsituationen
- Heilpädagogik im Bereich sozial-emotionale Entwicklung und Verhalten I
- Heilpädagogik im Bereich sozial-emotionale Entwicklung und Verhalten II
- Mathematik bei besonderem Bildungsbedarf
- Sprache bei besonderem Bildungsbedarf
- Multiprofessionelle Kooperation

Studienschwerpunkte - Lernen
- Verhalten
- Geistige Entwicklung
- Hören
- Sehen
- Körperlich-motorische Entwicklung
- Beratung und Kooperation im Kontext der Heilpädagogik
- Schul- und Organisationsentwicklung im Kontext der Heilpädagogik

Wahl-/ Wahlpflichtmodule - Gesamtes Angebot 



Stundenplan in Rorschach ab Flexibilisierung
Herbstsemester Frühlingssemester

Montag Dienstag Montag Dienstag

Vormittag Berufspraxis 1 Berufspraxis 3 Berufspraxis 2

Vormittag Inklusive 
Didaktik

Grundfragen 
der HP

SHP im 
Schweizer 
Bildungs-
system

Diagnostik
Masterarbeit

Nachmittag Verhalten 1 Lernen 1 Verhalten 2 Lernen 2

Nachmittag
parallel

multi-
professionelle 
Kooperation

Förderbereich 
Sprache

Förderbereich 
Mathematik 

inklusive 5-semestriger Musterablauf
Gestaffelte Einführung ab SJ 24/25 



Modulverzeichnis und Studienverlaufsplaner

Das digitale Modulverzeichnis beinhaltet 
Informationen zu den einzelnen Modulen: 

• Modultyp (Pflicht, Wahlpflicht oder Wahl)

• ECTS-Kreditpunkte, Grundkonzept/Leitidee

• Lernziele, Modulleitung etc.

Der Studienverlaufsplaner steht als Tool für die 
Studienplanung zur Verfügung. Bitte nutzen Sie stets 
die Online-Version

19

https://daylightweb.hfh.ch/modulverzeichnis
https://studienverlaufsplaner.hfh.ch/shp


Moduleinschreibung jeweils im Februar

• Kombination Modulbesuch PHSG und HfH/Zürich (und Chur) möglich

• Moduleinschreibung jeweils Februar, SG-Studis Vorrang für  Plätze an 
PHSG

• Freibleibende Plätze für Studierende anderer Kantone und 
Weiterbildung offen
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Semesterstruktur

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Herbstsemester: KW 38 - 51 

1 2 3 4 5 6 7

Zwischensemester: KW 01 - 07 

Frühlingssemester: KW 08 - 22 

1 2 3 4 5 6 7 8 9Ostern 10 11 12 13 14 1 2 3 4 5 6 Sommerferien ZH 
(5 Wochen) 7 8 9 10

Zwischensemester: KW 23 - 37 

LNW LNW
Präsen-
tation
MA

LNW

Begleitetes Selbststudium

Freies Selbststudium

BP/ M P/ WP P/ WP P/ WP P/ WP BP/ M P/ WP P/ WP P/ WP BP/ M P/ WP P/ WP P/ WP BP/ M

BP/ M P/ WP P/ WP P/ WP P/ WP BP/ M P/ WP P/ WP P/ WP BP/ M P/ WP P/ WP P/ WP BP/ M

LNW LNW LNW
Präsen-
tation
MA

Begleitetes Selbststudium

Freies Selbststudium

BP/ M P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W BP/ M P/ WP/ 

W
P/ WP/ 

W
P/ WP/ 

W BP/ M P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W BP/ M

BP/ M P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W BP/ M P/ WP/ 

W
P/ WP/ 

W
P/ WP/ 

W BP/ M P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W

P/ WP/ 
W BP/ M

Unterrichtszeiten  8.45 – 12.15 Uhr und 13.15 – 16.45 Uhr
Studiengebühr: Fr. 720.- pro Semester



• Thematische Akzentuierungen
• Je ca. 50 % Dozierende beider Hochschulen 

• Berücksichtigung Vorgaben, Instrumente etc. Kanton SG
• Einbezug Berufsfeld SG

• Beizug von Lehrbeauftragten aus dem Kanton St. Gallen
• Masterarbeiten Begleitung durch Dozierende PHSG (u.a.  im Rahmen von 

Forschungsprojekten..)
• Schreib-/Statistikberatung PHSG / Mediathek/Medienwerkstätten PHSG…

• Regelmässiger Austausch Koordinatorinnen mit KSH und Amt für Sonderpädagogik

22

Regionale Ausrichtung der Module an der PHSG



Musterablauf HfH-PHSG Verhalten 4 Semester
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Musterablauf HfH-PHSG Lernen 5 Semester
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Musterablauf HfH-PHSG Geistige Entwicklung 5 Semester
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Hinweis zu Modulbesuch 
an der HfH:

Ortswechsel Rorschach 
– Oerlikon über Mittag 
nicht möglich…

aber 
Berufspraxis/Portfolio 
(4x/ Semester) und 
Wahlpflichtmodule finden 
nicht in den gleichen 
Kalenderwochen statt.



Musterabläufe für Studienprogramm HfH-PHSG

https://www.phsg.ch/de/studium/master-schulische-heilpaedagogik

• SSP Lernen und/oder Verhalten

• 3 (Vollzeit), 4 bis 12 Semester (Teilzeit und berufsbegleitend)

• (SSP Geistige Entwicklung (Rorschach und Oerlikon), 5 Semester)
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https://www.phsg.ch/de/studium/master-schulische-heilpaedagogik


Modulangebote an den Standorten
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Herbstsemester Frühlingssemester
Module Grundlagen Montag P3_01 (Didaktik) P4_01 (Bildungssystem)

Dienstag P1_01 (Grundfragen) P1_02 (Diagnostik)
Module Berufspraxis Montag BP5_01.1/2; BP5_01.1/2 BP5_01.3
Modul Masterarbeit Dienstag M5_03
Module Wahlpflicht I Montag WP2_02.1 (Verhalten 1) WP2_02.2 (Verhalten 2)

Dienstag WP2_01.1 (Lernen 1) WP2_01.2 (Lernen 2)
Module Wahlpflicht Montag WP2_04.2 (Kooperation) WP3_02 (Mathematik)

Dienstag WP3_03 (Sprache)

Herbstsemester Frühlingssemester
Module Grundlagen Montag/ Donnerstag P1_01; P1_02 P1_01; P1_02

Dienstag/ Freitag P3_01; P4_01 P3_01: P4_01
Module Berufspraxis Montag/ Donnerstag BP5_01.1; BP5_01.2; 

BP5_01.3
BP5_01.1; BP5_01.2; BP5_01.3

Dienstag/ Freitag BP5_01.1; BP5_01.2 BP5_01.2; BP5_01.3
Modul Masterarbeit Montag/ Donnerstag M5_03 M5_03
Module Wahlpflicht I/II Montag/ Donnerstag

Montag
Donnerstag

Divers
WP2_03.1 (GE 1)

divers
WP2_03.2 (GE 2)
WP2_03.1 (GE 1)

Dienstag/ Freitag divers divers
Wahlmodule Freitag divers



Zulassungsbedingungen

Für die Zulassung zum Master Schulische Heilpädagogik sind folgende 
Punkte massgebend:

• Vorbildung und pädagogische Berufserfahrung

• Studienplatz

• Finanzierung Studienplatz

• Sprachkenntnisse bei nicht deutscher Muttersprache (Niveau C2 des 
GER. Weitere Informationen zum Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen)
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https://www.europaeischer-referenzrahmen.de/
https://www.europaeischer-referenzrahmen.de/


Vorbildung und pädagogische Berufserfahrung

Zulassungskriterien Vorbildung
• Lehrdiplom Kindergarten/ Primarstufe/ Sekundarstufe, BA Sek I
• MA/BA in einem verwandten Studienbereich mit Zusatzleistungen SHP an der PHSG 

vor dem Studium (36 ECTS in ein oder zwei Jahren)
Berufserfahrung
Bewerber:innen wird nach Abschluss einer für die Zulassung anerkannten Ausbildung und 
bis zum Zeitpunkt des Anmeldeschlusses ein Jahr Berufserfahrung mit einem Pensum von 
durchschnittlich mindestens 40 Prozent in folgenden Tätigkeiten empfohlen 
a. mit Lehrdiplom als Lehrkraft; 
b. ohne Lehrdiplom in einem pädagogischen Berufsfeld

Fragen und Antworten 
unter zulassung@hfh.ch
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Ablauf Aufnahmeverfahren mit Assessment

30

Lern-
motivation

Selbst-
reflexions
-fähigkeit

Berufs-
motivation

Verständ-
nis von 
Heilpäd-
agogik

Anmeldung MA SHP

Prüfen Kriterien Zulassung

Zulassung Assessment

Assessment 
(Motivationsschreiben)

Assessment bestanden

Zuteilung Studienplätze 
nach Reglement

Zusage 
Studienplatz

Absage 
Studienplatz

Vertiefendes Gespräch 
erfolgreich / nicht erfolgreich

Assessment 
nicht bestanden Bescheid

Doppelprüfung 
nicht erfolgreich

Doppelprüfung bei Unklarheiten

Doppelprüfung 
erfolgreich

Richtlinien Assessment Master SHP und Master HFE der 
HfH, Richtlinien

Dokumente: Formale Vorbildung; Arbeitgeberbestätigung; 
Motivationsschreiben Master SHP 
Master Schulische Heilpädagogik - HfH

https://www.hfh.ch/sites/default/files/documents/HfH_RL_Assessment_MA_SHP_MA_HFE_0.pdf
https://www.hfh.ch/sites/default/files/documents/HfH_RL_Assessment_MA_SHP_MA_HFE_0.pdf
https://www.hfh.ch/ausbildung/ma-schulische-heilpaedagogik/auf-einen-blick


Zulassungsbedingungen, Anmeldung

• Online-Anmeldung vollständig ausfüllen und alle geforderten Unterlagen 
hochladen 

• Anschliessend erfolgt die Prüfung des Dossiers und die Zuteilung der 
Studienplätze nach Reglement 

• Der Link zur Onlineanmeldung ist von 15.Oktober bis 1. Dezember 2023 auf 
der Website HfH verfügbar.

• Interessent:innen mit ausländischen Abschlüssen legen bitte eine 
Diplomanerkennung bei (EDK, swissuniversities, SBFI)

• Die Informationen zu Zusatzleistungen sind auf der website verlinkt 
https://www.hfh.ch/ausbildung/ma-schulische-heilpaedagogik/zulassung

•   
31

https://www.hfh.ch/ausbildung/ma-schulische-heilpaedagogik/zulassung


Anrechnung bereits erbrachter Studienleistungen

Einreichung von Gesuchen nach Studienplatzzusage (bis 30. Juni vor Studienbeginn). 
Voraussetzungen für eine Anrechnung:

• Erbrachte Studienleistungen sind mindestens auf der entsprechenden Studienstufe 
(Masterebene) erbracht worden

• Sie können bezüglich Inhalt, Zielsetzung und Umfang als gleichwertig erachtet 
werden

• Der Leistungsausweis darf nicht älter als 10 Jahre sein

Es können max. 30 ECTS-Kreditpunkte angerechnet werden, ausgenommen sind 
bestehende Vereinbarungen mit anderen Hochschulen.

àBearbeitungsgebühr für das Anrechnungsverfahren von CHF 200.-

à Informieren Sie sich bitte über allfällige Anpassungen auf der website
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Laufbahnmodell Schulische Heilpädagogik - 
heilpädagogische Kompetenzen kontinuierlich weiterentwickeln

• Besuch einzelner Module vor der 
Ausbildung (1. Professionalisierungs-
phase) als Weiterbildungsteilnehmer:in 
(kostenpflichtig)

• Anrechnung von max. 20 ECTS-
Kreditpunkten (HfH-Angebote und 
Fremdleistungen zusammen)

• Weitere Informationen unter: 
https://www.hfh.ch/laufbahnmodule 
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Anmeldeverfahren

01.12.2023 Anmeldeschluss für Studienbeginn September 2024

November 23 Termine für allfällige Gespräche im Rahmen 
bis Januar 24 des Assessments Richtlinien Assessment

15.01.2024 Zu-/Absagen Studienplatz seitens HfH

Februar 2024 Moduleinschreibungen 
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https://www.hfh.ch/sites/default/files/documents/HfH_RL_Assessment_MA_SHP_MA_HFE_0.pdf


Sich weiter informieren… 
Studiengang Master Schulische Heilpädagogik, HfH
• Studienprogramm Standort PHSG: Homepage PHSG, Homepage HfH 

• Broschüre zum Master Schulische Heilpädagogik, HfH

• FAQ‘s: Häufig gestellte Fragen zum Studium

• Berufsfeldfilm Zum Berufsfeldfilm

• Informationen für Studierende: Studierendenportal

• Fragen:

• Spezifisch zu Studienprogramm an der PHSG: Bea.Zumwald@phsg.ch

• Spezifisch zur Zulassung: zulassung@hfh.ch

• Allgemein auch: Studiengangleitungshp@hfh.ch, Onlinesprechstunden Master SHP
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https://www.phsg.ch/de/studium/master-schulische-heilpaedagogik
https://www.hfh.ch/ausbildung/ma-schulische-heilpaedagogik/studienprogramm-hfh-phsg
https://www.youtube.com/watch?v=0YAZKx7KDNc&feature=youtu.be
https://www.hfh.ch/studierendenportal/auf-einen-blick
mailto:Bea.Zumwald@phsg.ch
mailto:zulassung@hfh.ch
mailto:Studiengangleitungshp@hfh.ch
https://outlook.office365.com/owa/calendar/OnlinesprechstundenderMasterstudiengngeSHPundHFE%40hfhch.onmicrosoft.com/bookings/s/zPCJxsL1K0qvDtd5bf2g9Q2


Stabstelle/Fachstelle Gleichstellung und Diversity

HfH: diversity@hfh.ch

- Unabhängige Beratung, z.B. zum Nachteilsausgleich
- Umsetzung der Diversity-Policy
- Leitfaden «Gender und Diversity in der Kommunikation»
- Beratung bei Gleichstellungsfragen
- Sensibilisierung zu Barrierefreiheit und Diskriminierung

Chantal Deuss

PHSG: www.phsg.ch/de/ueber-uns/die-phsg/soziale-veranwortung/diversity

- Aktionsplan Chancengleichheit
- Vereinbarkeit
- Studieren mit Behinderung
- Vernetzung und Beratung

Anna Burkhardt

Julia Ha
Björn Reifler



Wir freuen uns auf Sie!
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Pädagogische Hochschule 
St.Gallen
Müller-Friedbergstrasse 34
9400 Rorschach

www.phsg.ch


